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Sportlerehrung und Auszeichnung der Sportlerin und der Mannschaft des Jahres

Im gleißenden Rampenlicht: Ettlingens erfolgreiche Athleten
Was man mit Disziplin, gepaart mit Leidenschaft, erreichen kann, das konnte man am vergangenen Freitagabend auf der
Sportlerehrung in der Stadthalle erleben. Ob Leichtathleten oder Gardetänzerinnen, ob Tischtennisspielerinnen oder Judoka, sie
alle können auf ein erfolgreiches Jahr 2017 blicken und erhielten dafür Edelmetall. Den Silbernen Lauerturm durften in diesem
Jahr wieder der junge Motorradrennfahrer Dirk Geiger vom AMC und Läuferin Elisabeth Henn vom SC 88 Bruchhausen, neu
die Leichtathletin Jana Reinert von der SSV entgegennehmen. Und dann stieg die Spannung, für wen hatten sich die Ettlinger
entschieden, wer wird Sportler/-in und Mannschaft des Jahres. Die Ettlinger votierten für Jana Reinert und für die Kegler der
SG Ettlingen. Zuvor hatten Gerhard Weber vom TSV Spessart und Werner Jany vom FV Alemannia Bruchhausen die Ehrenme-
daille der Stadt von OB Arnold erhalten.
Für ein anmutig-mitreißendes Programm sorgten u.a. die Poleakrobatin Julia Wahl oder das Tanzpaar Tatjana Beinhauer und
Fabian Tomaschko vom TSV Sibylla. Siehe auch Seite 2 und 3.



2 Nummer 5
Donnerstag, 1. Februar 2018

Sportlerehrung

Einen Show-
teil bot u.a. die
Tanzschule Atelier
Francis aus Ettlin-
gen/Spielberg.

Am vergangenen Freitag standen sie
wieder im gleißenden Scheinwerferlicht:
Ettlingens sportliche Botschafter, die im
vergangenen Jahr in der Leichtathletik,
im Kegeln, im Judo, beim Schießen, im
Tischtennis, Faustball und Gardesport,
um nur einige wenige zu nennen, Ettlin-
gens Farbe mehr als erfolgreich vertreten
haben. 166 Aktive aus 12 verschiedenen
Sportarten durfte Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold auszeichnen, so viel wie
noch nie. Wie im vergangenen Jahr gibt
es auch in diesem eine eigene Sportler-
ehrung für den Nachwuchs.
Auch die Trainer und Eltern und die Vor-
sitzenden dürfen sich geehrt fühlen, sie
alle tragen zum Erfolg bei, unterstrich
OB Arnold, der unter den Gästen auch
Ettlingens Ehrenbürger Dr. Erwin Vetter
und die Landtagsabgeordnete Christi-
ne Neumann begrüßen konnte. Deut-
lich machte der Rathauschef, dass die
Vereine vor Herausforderungen stehen,
als Stichwort führte er die Demographie
an und den Technologiewandel. Arnolds
Appell, „nicht warten, bis irgendwann
was passiert, sondern aktiv sich einbrin-
gen“. Und den Fußballvereinen schrieb
er ins Stammbuch, mehr aufgeschlos-
sen zu sein für neue Wege, um erfolg-
reich sein zu können. Für die äußeren
Faktoren sorge die Stadt gemeinsam mit
dem Gemeinderat. Mit der neuen Sport-
halle in Schöllbronn und der Tribüne mit
Funktionstrakt im Baggerloch werden
beste Voraussetzungen geschaffen, die
dann die Vereine mit Leben füllen müs-
sen. 300 000 Euro nehme die Stadt für
den Sport in die Hand, der einen wichti-
gen gesellschaftlichen Beitrag leiste.
Kontinuierlich steigerte sich die Span-
nung des Abends, bis der OB die Sport-
lerin und die Mannschaft des Jahres
verkünden konnte: Sportlerin des Jah-
res wurde Jana Reinert. Auf zwei Deut-
sche Meisterschaften in der Halle und
im Freien auf der 800 Meter Strecke
U 20 sowie auf einen 4. Platz bei den
Europameisterschaften, ebenfalls U 20,
kann die Leichtathletin zurückblicken.
Ihr Heimatverein ist die SSV Ettlingen.
Eine, auch deutschlandweit gesehen,
der talentiersten Läuferinnen. Nominiert
waren noch die Rollkunstläuferin vom
RSV Ettlingen Melina Humbsch und
Dirk Geiger vom AMC Ettlingen. Sieger
bei der Mannschaft wurden die Keg-
ler der SG Ettlingen, die 2017 einen
guten fünften Platz in der Bundesliga
Deutsche Classic belegte. Die Ettlinger,
ein kompaktes, gut besetztes Team, ist
besonders heimstark. Nominiert waren
noch die Mannschaft des Schachklubs
Ettlingen und die Tischtennis-Junio-
rinnen des TTV Grün-Weiß Ettlingen.
Damit die Sportler/-innen ideale Trai-
ningsbedingungen haben, dafür sorgen
viele engagierte Menschen in den Verei-
nen. Zwei von ihnen erhielten die Ehren-
medaille der Stadt. Ehrenamt bedeute,
so Arnold, Verbindungen zu schaffen und
vor allem Gemeinschaft. 1973 trat Ger-

hard Weber in den TSV Spessart ein,
wo er zunächst aktiv Fußball spielte. An-
schließend war er nicht nur 18 Jahre Ge-
schäftsführer, sondern u.a. auch Mitglied
im Spielausschuss. 2009 ging er in den
Vorstand und ist bis heute 2. Vorsitzen-
der und steht seit 20 Jahren dem Verein
als Finanzberater zur Seite. Auf sagen-
hafte 50 Jahre beim FV Alemannia kann
Werner Jany blicken. Bis vor fünf Jahren
war er aktiver Fußballspieler, nebenher
noch Trainer. Seit 2002 ist Jany 1. Vorsit-
zender. In seine Amtszeit fielen der Bau
der beiden Rasenspielfelder und die Re-
novierung des Clubhauses. 2014 wurde
er zum Ehrenmitglied ernannt.
Eine dynamische Show boten die Tanz-
schule Atelier Francis und der Fußball-
freestyler Ricardo Rehländer, während
die Poleakrobatin Julia Wahl sowie das
Tanzpaar Tatjana Beinhauer und Fabian
Tomaschko vom TSC Sibylla anmutig
über die Bühne „schwebten“. Die Mo-
deration lag wie in den zurückliegenden
Jahren bei Christian Lasch in guten, weil
bewährten Händen. Und ums leibliche
Wohl kümmerte sich die Feuerwehr Ab-
teilung Spessart.
Silberner Lauerturm Jugend
AMC Albgau: Dirk Geiger 1. Platz beim
ADAC Moto3 Northern European Cup
Silberner Lauerturm Erwachsene
SSV Ettlingen, Leichtathletik: Jana
Reinert 4. Platz bei den Europameis-
terschaften über 800m und Jana führt
2017 die 800m Bestenliste U20 des
deutschen Leichtathletikverbandes an.
Silberner Lauerturm Senioren
SC 88 Bruchhausen Elisabeth Henn 1.
Platz bei den Europameisterschaften im
2000 m Hindernislauf
Verleihungsurkunde Jugend Gold
Schützenverein Ettlingen: Pia Ulbricht
2. Platz bei der Deutschen Meisterschaft
Bogen U12 Blankbogen
Ettlinger Keglerverein: Janina Merk 1.
Platz bei den Deutschen Classic-Cup
Einzelmeisterschaften, U14 - Maria
Smajic 6. Platz beim Deutschen Classic-
Cup Einzel Championat, U10 - Antonios
Antonoudis 6. Platz bei den Deutschen
Classic-Cup Einzelmeisterschaften, U18
- Pascal-Leon Steinmann 7. Platz bei

den Deutschen Classic-Cup Einzelmeis-
terschaften, U18
Tischtennisverein Ettlingen Mann-
schaft: Kiara Maurer, Nadjana Schnei-
der, Regina Hain, Vivien Wassmer, Ida
Schweigert 6. Platz bei der Deutschen
Mannschaftsmeisterschaft
TanzSportGarde Emily Schroth und
Max van Broek 5. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft im karnevalisti-
schen Tanzsport
RSV Ettlingen: Cora Kinner und Kim
Langfeld 3. Platz bei der Deutschen
Meisterschaft im Zweierlauf, Junioren
Verleihungsurkunde Senioren Gold
Ettlinger Keglerverein Dieter Ockert 5.
Platz bei der Deutschen Classic-Cup
Meisterschaft, Senioren
Schützenverein Ettlingen
Claudia Mußler 2. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft, Damen Langbogen
Ü50
Willi Graf 5. Platz bei der Deutschen
Meisterschaft, Kleinkaliber Zielfernrohr
50m Auflage
Brigitte Graf 2. Platz bei der Deutschen
Meisterschaft, Luftpistole Auflage, 3.
Platz bei der Deutschen Meisterschaft,
Kleinkaliber 50m Zielfernrohr, 6. Platz
bei der Deutschen Meisterschaft, Klein-
kaliber 100m Auflage
Mannschaft Roland Neu, Valentin Se-
linger, Brigitte Graf, Brigitte Pfleger 3.
Platz bei der Deutschen Meisterschaft,
Luftpistole Auflage
Mannschaft: Hans Pfleger, Brigitte
Graf und Brigitte Pfleger 3. Platz bei
der Deutschen Meisterschaft Sportpis-
tole Auflage, 5. Platz bei der Deutschen
Meisterschaft Luftpistole Auflage
TV Schluttenbach, Faustball
Mannschaft: Roland Andraschko, Wer-
ner Schottmüller, Reinhard Felber, Hu-
bert Hoch, Kuno Kühner, Bernd Zwintz-
scher, Manfred Mifka, Willi Strebovsky,
Ulrich Bodamer, Hubert Dreher, Thomas
Schaber, Johannes Böhm, Harald Mu-
kenfuß, Eberhard Scherer 2. Platz bei
der Deutschen Meisterschaft im Faust-
ball der Senioren M60 in der Halle, 3.
Platz bei der Deutschen Meisterschaft
im Faustball der Senioren M60 auf dem
Feld.
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderats ist am
Mittwoch, 07.02.2018, 17:30 Uhr, im
Musensaal des Ettlinger Schlosses
(Eingang Nord).
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Schulbeirat

- Bestellung der Eltern- und Schü-
lervertreter nach § 49 Schulge-
setz

- Entscheidung
2. Durchführungsvertrag zum vor-

habenbezogenen Bebauungsplan
„Fère-Champenoise-Straße West
(Seniorenwohnen)“
- Entscheidung

3. Durchführungsvertrag zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan
„Rastatter Straße / Dieselstraße
(ehemaliger Festplatz), Teilbereich
Wohnbebauung“
- Entscheidung

4. Entwicklung des Quartiers an der
Rastatter- und Dieselstraße (ehem.
Festplatz) Teilbereich I: Vorha-
benbezogener Bebauungsplan
„Rastatter Straße / Dieselstra-
ße (ehem. Festplatz), Teilbereich
Wohnbebauung“
- Offenlagebeschluss Teilbereich II:

Bebauungsplan „Rastatter Straße
/ Dieselstraße (ehem. Festplatz),
Teilbereich Kindertagesstätte“

- Offenlagebeschluss

- Entscheidung
5. Bolzplatz Wasenpark/Neugestal-

tung Kickerfeld als Kunstrasenplatz
- Übertragung von Haushaltsmit-

teln 2017 (ohne Rechtsverpflich-
tung) auf das Haushaltsjahr 2018

- Entscheidung
6. Vorschulische Kinderbetreuung /

geplante Betriebskindergärten in
Ettlingen
- Prüfauftrag der CDU-Fraktion aus

der Haushaltsberatung für 2018
- Information

7. Flüchtlingsunterbringung im Kom-
bimodell / Kostenanforderung
durch den Landkreis und Flücht-
lingsunter-bringung in der AU/Kos-
tenanforderung durch die Stadtbau
GmbH für Hausmeisterdienste im
4. Quartal
- Bewilligung von überplanmäßigen

Aufwendungen
- Entscheidung

8. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendun-
gen durch die Stadt Ettlingen
- Entscheidung

9. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

10. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

„Unsere Alb“ rauscht in 5 Städten

Johannes Stier vom SWR im Interview mit Regisseur
Marco Ruppert.

Die beliebte Naturdokumentation über
unseren kleinen Fluss Alb rauschte im
Kino Kulisse an allen großen Blockbus-
tern vorbei und landete im letzten Jahr
auf Platz 1 nach Besucherzahlen. So-

wohl in Ettlingen als auch im
Karlsruher Kino Kurbel läuft der
Film in meist ausverkauften Vor-
stellungen.

Die Begeisterung der Zuschauer
spricht sich im Ländle herum:
Im Cineplex in Baden-Baden, im
Kommunalen Kino in Pforzheim
und sogar im Stuttgarter Kino
„Atelier am Bollwerk“ wird der
Film demnächst zu sehen sein.
Die Premiere in Stuttgart ist am
11. Februar.

„Unsere Alb“ ist bald im Ra-
dio zu hören, SWR 4 sendet in

Kürze einen Beitrag mit Interviews der
Filmemacher und Zuschauer.

Weitere Infos zu den Vorstellungen un-
ter: www.unserealb.de.

Verleihungsurkunden
Erwachsene Gold
Ettlinger Keglerverein
Carina Scheer 8. Platz bei der deut-
schen Classic-Cup-Einzel-Meisterschaft,
Frauen, Mannschaft Andreas Christ,
Rainer Grüneberg, Dieter Ockert, Jörg
Schneidereit, Peter Speck, Thomas
Speck, Andreas Wolf, Gerd Wolfring - 5.
Platz in der 1. Bundesliga Männer der
deutschen Classic-Kegler-Union
Rollsportverein Ettlingen
Melina Humbsch jeweils 1. Platz bei der
deutschen Meisterschaft, Kür, bei der
deutschen Meisterschaft, Kombination
Ruth Brabänder 3. Platz bei der deut-
schen Meisterschaft, Kür
Bianca Laubenstein 3. Platz bei der
deutschen Meisterschaft in der Meister-
klasse Formationslaufen (mit der Forma-
tion der Laufgemeinschaft RSV Ettlin-
gen/SV Winnenden)
Mareike Rennebaum 6. Platz bei der
deutschen Meisterschaft, Pflicht Kom-
bination
Laura Reister 8. Platz bei der deut-
schen Meisterschaft, Kombination
TV Bruchhausen, Judo
Cedric Kunz 7. Platz bei den deutschen
Pokalmeisterschaften
Schützenverein Ettlingen
Martin Gausche 3. Platz bei der deut-
schen Meisterschaft, Herren Langbogen
Judoclub Ettlingen
Inken Heinrichs 1. Platz bei der interna-
tionalen deutschen Einzelmeisterschaft
Mannschaft: Ilya Boyarkin, Philipp
Dahn, Garlef Eder, Simon Fischer, Jan
Niklas Goldhammer, Patrick Görner, Fa-
bian Görner, Franz Haettich, Sebastian
Hofäcker, Dennis Huck, Janosch Hun-
feld, Julian Izsak, Soshin Katsumi, David
Krätzel, Artur Ledowski, Andreas Matus,
Philip Müller, Dino Pfeiffer, Marcel Pristl,
Samuel Rehnig, Salvatore Riggio, Sergej
Schakimov, Patrick Sieger, Stefan Vil-
lani, Max Wallschmidt, Andreas Wind-
hab, Nathon Burns, Frazer Chamberlain,
Sergej Ryapolov - 5. Platz bei den Play
Offs der 1. Judo Bundesliga Männer
SSV Ettlingen, Abteilung Leichtathletik
Christoph Uhl, Christoph Kessler 1.
Platz bei der deutschen Meisterschaft
3x1000-m-Staffel (mit dem Team der LG
Region KA)
Nils Kruse Mitglied im Bundeskader
Zehnkampf
Christoph Wallner jeweils 5. Platz bei
der deutschen Meisterschaft über 3.000
m Hindernis, bei der deutschen Meister-
schaft Halbmarathon, deutscher Meister
im Halbmarathon Mannschaft (im Team
der LG Region KA)
Felix Wammetsberger 3. Platz bei der
deutschen Meisterschaft über 1500 Me-
ter der U23, 6. Platz bei der deutschen
Meisterschaft mit der 3x1.000-m-Staffel
(mit dem Team der LG Region KA)
Lena Knirsch 8. Platz bei der deutschen
Meisterschaft über 3000m Hindernis
U23, 2. Platz bei der deutschen Meis-
terschaft Crosslauf Mannschaft U23 (im
Team der LG Region KA)
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SAXOPHONSOLI
UND TROMMEL-
WIRBEL für
Bürgerstiftung

Die Bürgerstiftung
Ettlingen veran-
staltet, zusammen
mit der Musikschu-
le Ettlingen, ein
Benefiz-Event am
Sonntag, 25. Feb-
ruar, um 17 Uhr in
der Stadthalle. Das
Motto „Trommeln

für die Bürgerstiftung“ mit der Big Band
und Drums and More. Die Arrangements
berühmter Hits der goldenen Big Band
Ära lassen nicht nur die Beine zucken.
Bei „Drums and More“ versammelt sich
eine Schar von Schlagzeugern der Mu-
sikschule. Von der großen Trommel bis
zum Marimbaphon. Einlass bereits ab 16
Uhr. Karten zu 10 / erm. 5 Euro können
ab sofort bei der Stadtinformation 07243-
101-333, und bei der Musikschule 07243-
101-312, erworben werden!

Straßensperrungen
beim Rosenmontags-
umzug in Ettlingen
Am Montag, 12. Februar, um 14:11 Uhr
setzt sich der närrische Lindwurm mit sei-
nen rund 81 Gruppen durch die nördliche
Altstadt. Von der Schöllbronner Straße geht
der Zug durch die Friedrich- und Pforzhei-
mer Straße zur Schillerstraße (nicht über
die Kronenstraße) auf den Marktplatz. So-
wohl die Pforzheimer wie auch die Schiller-
straße werden autofrei sein. Aufgrund des
Fastnachtsumzuges kommt es deshalb
im Stadtgebiet zu folgenden Sperrungen:
ab ca. 12 Uhr: Schöllbronner Straße zwi-
schen Luisenstraße und Post - Wilhelm-
straße zwischen Schloßgartenstraße
und Schöllbronner Straße
ab ca. 13 Uhr: Rastatter- zwischen
Rhein- u. Schloßgarten-/Goethestraße,
Pforzheimer- zwischen Lauerturmkreisel
und Luisenstraße, Schillerstraße zwi-
schen Lauerturmkreisel und Rheinstraße
jeweils in beiden Richtungen. Umleitun-
gen sind ausgeschildert.
Entlang der Umzugsstrecke stehen die
Parkflächen ab ca. 12 Uhr nicht mehr
zur Verfügung. Ab den Vollsperrungen
können die Tiefgaragen Stadtbahnhof
und Zentrum/Schloss nicht mehr an-
bzw. ausgefahren werden bis zum Ende
des Umzuges ca. 16:30 Uhr.
Die Linienbusse der AVG und der NVW
fahren ab 13 Uhr die Haltestelle Erb-
prinz nicht mehr an. Ersatzhaltestelle für
die Linien 105, 107, 110 und 112 die
Haltestelle Eichendorffgymnasium in der
Goethestraße.
Ansprechpartner Andrea Pelzl, 101-277
und Kristian Sitzler, 101-262.
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Ausschuss für Umwelt und Technik
Offenlagebeschlüsse für Quartiersent-
wicklung Rastatter/Dieselstraße
Teilbereich I und II – Vorberatung
Der Gemeinderat fasste im Juni 2017
den Beschluss, dass für den Teilbereich
Wohnbebauung zur Schaffung der pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen ein
vorhabenbezogener Bebauungsplan
aufgestellt werden solle. Grundlage:
der Siegerentwurf des Wettbewerbsbei-
trags des Büros Weinbrenner.Single.Ar-
abzadeh Architektenwerkgemeinschaft
Nürtingen, Vorhabenträgerin ist die
Stadtbau Ettlingen. Der Gemeinderat
beschloss zeitgleich für den Teilbereich
Kindertagesstätte die Aufstellung eines
Angebotsbebauungsplans und beauf-
tragte die Verwaltung mit der Durch-
führung des Verfahrens. Die frühzeitige
Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgte
im Sommer 2017 und es gab zudem
ein „Ettlinger Gespräch“ vor Ort, par-
allel erfolgte eine informelle frühzeitige
Trägerbeteiligung. Beide Teilbereiche,
Wohnbebauung und Kindertagesstätte,
liegen nun zur Beratung und Beschluss-
fassung vor; zunächst beschäftigte sich
der Ausschuss für Umwelt und Technik
(AUT) vorberatend mit dem Thema und
empfahl Zustimmung, Anna Eiden vom
Planungsamt hatte zuvor über den ak-
tuellen Stand des Verfahrens informiert.
Teilbereich I „Wohnbebauung“:
Wie schon mehrfach berichtet werden
auf der rund 4.540 Quadratmeter mes-
senden Fläche des Geltungsbereichs
69 Zwei- bis Vierzimmer-Wohnungen im
Miet- sowie sozialen Wohnungsbau für
alle Generationen entstehen, Haupter-
schließung über die Dieselstraße. Die
Winkelbaukörper bilden einen Innenbe-
reich, die Viergeschossigkeit orientiert
sich an der angrenzenden Bebauung.
Zum Verkehrsknotenpunkt Rastatter/
Dieselstraße wird ein fünftes Geschoss
als Staffelgeschoss realisiert. Das vor-
handene Wegenetz des Gatschinaparks
wird fortgeführt, zum Ausgleich für die
Eingriffe in Natur und Landschaft wur-
den Festsetzungen zum Erhalt von Bäu-
men und für Neupflanzungen planungs-
rechtlich gesichert, Regelungen zur
Dachbegrünung und zur Verwendung
wasserdurchlässiger Beläge sowie für in-
sektenfreundliche Beleuchtung definiert,
zudem wurden fünf Fledermausquartiere
eingeplant. Auf die Lärmbeeinträchtigun-
gen durch den Verkehr reagiert der Ent-
wurf durch geschlossene Zeilenbebau-
ung entlang der Rastatter Straße sowie
durch passive Schallschutzmaßnahmen.
Hinsichtlich von Schadstoffemissionen
liegen laut Luftschadstoffgutachten kei-
ne Beschränkungen vor, auch die Un-
tersuchung auf Kampfmittel verlief ohne
Befund. Nicht im Geltungsbereich liegt
der Knotenpunkt Rastatter/Dieselstraße,
er wurde dennoch in die Betrachtung
mit einbezogen, da der Bereich künf-

tig einmal analog zur Gestaltung in der
Karlsruher Straße als Kreisverkehr ge-
staltet werden könnte.
Teilbereich II „Kindertagesstätte“:
Der Geltungsbereich umfasst rund
6.240 Quadratmeter; der Angebotsbe-
bauungsplan Teilbereich II sichert den
planungsrechtlichen Rahmen zur Rea-
lisierung der städtischen Kindertages-
stätte und den Übergangsbereich zum
angrenzenden Gatschinapark. Entstehen
soll ein sechsgruppiger Kindergarten,
Haupterschließung via Innere Rastat-
ter Straße. Die innere Erschließung des
Quartieres erfolgt über Fuß- und Rad-
wege, die ebenso planungsrechtlich ge-
sichert werden wie die Bepflanzung. Der
zweigeschossige Kindergarten schafft
gegenüber der Wohnbebauung einen
Übergang zum Park. Durch die winkel-
förmige Bebauung reagiert der Entwurf
auf Lärmbeeinträchtigungen und ermög-
licht einen ruhigeren Außenspielbereich.
Planungsrechtlich gesichert wird auch
das bestehende eingeschossige Flach-
dachgebäude; dort ist eine Trafostation,
zudem sollen die planungsrechtlichen
Voraussetzungen für eine mögliche gas-
tronomische Nutzung geschaffen wer-
den (Kiosk). Festgelegt werden zudem
wie auch für Teilbereich I Festsetzungen
zur Grünordnung und Maßnahmen zum
Schutz, Pflege und Entwicklung von Bo-
den, Natur und Landschaft.
Der eigentliche Gatschinapark ist vom
Neubauvorhaben nicht betroffen. Mit
dem Sportpark und dem Horbachpark
stehen in der Nachbarschaft weiterhin
Sport- und Freizeitflächen zur Verfügung,
dort sollen auch Basket- und Bolzplatz
kompensiert werden. Die Verlegung des
Brunnens wird im Rahmen der Freiraum-
planung festgelegt. Stimmt der Gemein-
derat dem Entwurf beider Teilbereiche
zu, erfolgt als nächster Verfahrensschritt
die Beteiligung der Öffentlichkeit und die
Beteiligung berührter Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange. Voraussichtlich
ab 22. Februar wird die Offenlage der
Entwürfe einen Monat lang im Planungs-
amt erfolgen.

Haushaltsmittelübertragung für
Bolzplatz Wasenpark
Die Ausschreibung für den Bau des
Bolzplatzes im Wasenpark war im Sep-
tember letzten Jahres mangels Angebo-
ten aufgehoben worden. Grund waren
der für Herbst vorgesehene Baubeginn
sowie die gute Auftragslage der Land-
schaftsbaubetriebe. Inzwischen wurde
eine Variante ohne seitliche Ballfang-
zäune mit zusätzlichen Sitzstufen entwi-
ckelt, die Nachteile wie Sichtbeeinträch-
tigung, Hemmschwelle etc. vermeidet.
Sie wurde erneut ausgeschrieben und
dieses Mal gingen fünf Angebote ein,
das günstigste liegt mit rund 284.000
Euro über sechs Prozent über der ver-
anschlagten Summe. Der Ausschuss

empfiehlt nach der Vorberatung, im
Haushaltsplan 2018 über die eingestell-
ten 217.000 Euro hinaus weitere 67.000
Euro einzustellen bzw. auf das aktuel-
le Haushaltsjahr zu übertragen, um das
Projekt auf den Weg zu bringen.

Zustimmung zu Umbau
Scheibenhardter Straße
Die Scheibenhardter Straße wird umge-
staltet, der Ausschuss für Umwelt und
Technik stimmte der Planung sowie der
Investition in einer Gesamthöhe von
rund 470.000 Euro zu. Stadtbauamtslei-
ter Uwe Metzen erläuterte.
Hintergrund ist, dass die Stadtwerke
Netz GmbH entlang der Scheibenhard-
ter Straße von der Löbauer Allee kom-
mend in Richtung Ettlingenweier eine
neue Stromkabeltrasse verlegt. Sie dient
der Versorgungssicherheit der Ortsteile
Bruchhausen, Ettlingenweier und Ober-
weier und wird auf der Nordseite rea-
lisiert (rechter Hand in Richtung Ettlin-
genweier). Das Planungsamt hat einen
Entwurf erarbeitet, der zudem die Situ-
ation für Radfahrer in diesem Bereich
verbessert, der Abschnitt ist Teil des
Rheintalradwegs. Die Maßnahme wird
durch das Stadtbauamt durchgeführt.
Da die Bäume der Nordseite direkt auf
der Hochdruckgasleitung der SWE ste-
hen und daher die Schutzbestimmungen
für Gasleitungen von Anfang an nicht
eingehalten wurden, werden 29 Linden
gefällt, und zwar vor Ende Februar. Dann
folgen die Bauarbeiten der Stadtwerke.
Neu gepflanzt wird dann im Herbst bzw.
im Winter dieses Jahres, damit der Al-
leencharakter der Straße bewahrt wird.
Insgesamt werden bis zum Ortseingang
50 Bäume gesetzt.
Die neuen Bäume, Höhe etwa vier Meter
bei einem Stammumfang von rund 18
Zentimetern, werden besseres Substrat
erhalten, was bei der Pflanzung vor 30
Jahren nicht erfolgte. Dies führte bei
den Bäumen zu schlechtem Wachstum
und Schäden wie Holzfäule oder Rin-
denrisse. Die Kosten für Fällungen und
Neupflanzungen inklusive Substrat und
Wurzelschutz belaufen sich auf rund
70.000 Euro. Die neuen Linden sollen
in einem Abstand von 4,50 Metern vom
Fahrbahnrand stehen, dazu müssen
Grundstücksteile erworben bzw. Nut-
zungsrechte angestrebt werden. Bei
diesem Abstand kann die Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 60 Stundenki-
lometern in diesem Bereich beibehalten
werden.
Im Bereich des Grünstreifens soll der
Gehweg mit dem Zusatz „Radfahrer
frei“ mit einer Breite von 1,5 Metern
neu gebaut werden in Asphaltbauweise.
Entlang der Gasleitung wird die neue
Kabeltrasse errichtet inklusive Leerroh-
ren für künftige Leitungsverlegungen.
Ein Fahrradschutzstreifen wird entspre-
chend markiert und für die Furt Richtung
südlichem Rad/Gehweg wird der Bord-
stein abgesenkt.
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Ausschuss für Umwelt und Technik
Vorberatung Durchführungsvertrag für
vorhabenbezogenen Bebauungsplan
„Fère-Champenoise-Straße West“ in
Bruchhausen
Vorberatend gab der Ausschuss für Um-
welt und Technik dem Gemeinderat die
Empfehlung, dem Durchführungsvertrag
für den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Fère-Champenoise-Straße West
(Seniorenwohnen) seine Zustimmung zu
erteilen. Peter von Vietinghoff (Justitiari-
at und Zentrale Vergabestelle der Stadt)
erläuterte Vorgehensweise und Stand
des Verfahrens. Hintergrund des Vor-
habens, über das schon mehrfach be-
richtet wurde, ist der steigende Bedarf
an Pflegeplätzen, der in Ettlingen nach
dem Kreispflegeplan 2020 aktuell bei 126
Dauerpflegeplätzen liegt. Für betreutes
Wohnen liegt der Bedarf zwischen 55
und 110 Plätzen. Ziel ist es, mit Ein-
richtungen in den Ortsteilen wie beim
geplanten Projekt in Bruchhausen älteren
Menschen die Möglichkeit zu schaffen,
in der gewohnten Umgebung zu bleiben.

Die Vorhabenträgerin BM GmbH und Co
KG Gesellschaft für Wohn- und Sozial-
immobilien will auf einem unbebauten
Gelände an der Fère-Champenoise/Ecke
Landstraße entsprechende Einrichtungen
schaffen auf Basis eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans. Auf dem insge-
samt rund 3.400 Meter großen Bereich
sollen ein Pflegeheim mit 45 Plätzen
sowie öffentlich geförderte Wohnungen
(elf Einheiten) mit Mietpreisbindung für
betreutes Wohnen sowie Altenwohnun-
gen und Wohnungen für behinderte Men-
schen errichtet werden. Die Grundstücke
sind im Eigentum der Stadt und werden
der Vorhabenträgerin übertragen. Die no-
tarielle Voraussetzung dafür wird aktuell
ausgearbeitet.
Um die architektonische, städtebauliche
und freiraumplanerische Qualität zu si-
chern, wurde die Planung des Architektur-
büros Adler + Retzbach mit dem „Mobilen
Gestaltungsbeirat der Architektenkammer
Baden-Württemberg“ abgestimmt, der
Gemeinderat billigte die Konzeptvarian-

te, die auch der Ortschaftsrat favorisiert
hatte. Hochbauplanung, Begrünungs- und
Freiflächenplan, Erschließungsplanung,
Gutachten und alle anderen erforderlichen
Bestandteile fließen in den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan ein. Im Oktober
vergangenen Jahres hatte der Gemein-
derat den Einleitungs- und Offenlagebe-
schluss für den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan gefasst, nächster Schritt ist
der Beschluss des Durchführungs- und
Erschließungsvertrags, beides ist für das
Zustandekommen des Bebauungsplans
unerlässlich. Drittes Modul ist die gemeind-
liche Satzung. Der Durchführungs- und Er-
schließungsvertrag regelt unter anderem
die Modalitäten der Auftragsvergabe und
Baudurchführung, legt Fristen für die Vor-
habenträgerin fest und garantiert gemeind-
liche Mitwirkungs- und Kontrollbefugnisse.
Der Vertragsentwurf wurde mit allen betrof-
fenen Fachämtern und der Vorhabenträge-
rin ausgehandelt, die sich einverstanden
erklärt hat. In der nächsten Sitzung des
Gemeinderats wird zunächst der Durch-
führungsvertrag beschlossen, danach kann
der Satzungsbeschluss erfolgen.

Vorberatung Durchführungsvertrag für vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Rastatter Straße/Dieselstraße (ehem. Festplatz),
Teilber. Wohnbebauung

Die geplante Bebauung wird nicht auf dem ehemaligen Landesgartenschaugelände
stattfinden, sondern auf dem Festplatz, der damals der Parkplatz während der LGS war.

Auch für das Bauvorhaben „Generatio-
nenpark“ der Stadtbau Ettlingen GmbH
auf dem Festplatz an der Rastatter
Straße/Dieselstraße beschäftigte sich
der Ausschuss vorberatend mit dem
Durchführungsvertrag und empfahl dem
Gemeinderat Zustimmung. Peter von Vi-

Oberbürgermeister Johannes Arnold
kündigte im Vorfeld der avisierten Unter-
schriftenübergabe im Zusammenhang
mit der geplanten Bebauung für die Zeit
nach Fastnacht einen weiteren öffentli-
chen Termin an. Im Dialog mit Fachleu-
ten könnten dann weitere Fragen und
Kritikpunkte erörtert werden. Nähere
Informationen folgen rechtzeitig.

etinghoff erläuterte auch diesen Tages-
ordnungspunkt.
Zur Erinnerung: Auf dem rund 4.500
Quadratmeter großen Gelände, das im
Eigentum der Stadtbau ist, wird ein in-
nenstadtnaher Wohnbereich entstehen,
der eine Mischung aus Mietwohnungen

und gefördertem sozialem Wohnungs-
bau für alle Altersgruppen umfasst. Um
eine geordnete städtebauliche Entwick-
lung zu garantieren wie im Wohnflächen-
atlas vorgesehen, wird ein vorhabenbe-
zogener Bebauungsplan für den Bereich
Rastatter- und Dieselstraße (Festplatz)
aufgestellt; der Siegerentwurf aus dem
nicht offenen Planungswettbewerb dient
dabei als Grundlage für den Bebau-
ungsplan, in dem die Vorhabenfläche
als allgemeines Wohngebiet festgesetzt
wird. Auch hier gilt wieder, dass Vor-
habenplan des Investors, gemeindliche
Satzung über den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan sowie der Durchfüh-
rungsvertrag zwischen Vorhabenträgerin
und Gemeinde Voraussetzung für das
Zustandekommen des Bebauungspla-
nes sind. Der Durchführungsvertrag
wurde mit allen betroffenen Fachämtern
und der Vorhabenträgerin ausgehandelt.
Auch der Bebauungsplanentwurf selbst
ist bereits erarbeitet und wurde in glei-
cher Sitzung vom Ausschuss vorberaten
(siehe Bericht Seite 5).
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Geschlossen
An Rosenmontag, 12. Februar sind die Stadtverwaltung und die Stadtbau
Ettlingen GmbH ab 12 Uhr geschlossen.
An Fastnachtsdienstag läuft der „Betrieb“ wieder ganz normal.

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formerforder-
nisse vorab beim Bürgerbüro oder
den Ortsverwaltungen erfragt wer-
den. Personalausweise, beantragt
vom 11. bis 15. Januar, können unter
Vorlage des alten Dokuments abge-
holt werden, sobald der PIN-Brief
eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt am 4. und 5.
Januar, können unter Vorlage der
alten Dokumente vom Antragsteller
oder von einem Dritten mit Vollmacht
im Bürgerbüro abgeholt werden. Öff-
nungszeiten montags und mittwochs
7-16 Uhr, dienstags 8-16 Uhr, don-
nerstags 8-18 Uhr, freitags 8-12 Uhr.
Tel. 101-222. Termin kann auch unter
www.ettlingen.de/otv vereinbart wer-
den.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 1. Februar
17.30 + 20.15 (Kinothek) Uhr Hot
Dog
20 Uhr Dieses bescheuerte Herz
Freitag, 2. Februar
15 Uhr Coco – Lebendiger als das
Leben
17.30 Uhr Unser Alb
20 Uhr Hot Dog
20.15 Uhr Aus dem Nichts Kinothek
Samstag, 3. Februar
15 Uhr Coco – Lebendiger als das
Leben
17.30 Uhr Unser Alb
20 Uhr Hot Dog
20.15 Uhr Borg/McEnroe Kinothek
Sonntag, 4. Februar
15 Uhr Coco – Lebendiger als das
Leben
17.30 Uhr Unser Alb
20 Uhr Hot Dog
20.15 Uhr Borg/McEnroe Kinothek
Montag, 5. Februar
17.30 Uhr Borg/McEnroe Kinothek
20 Uhr Unsere Alb
Dienstag (Kinotag), 6. Februar
15 Uhr Coco – Lebendiger als das
Leben
17.30 Uhr Dieses bescheuerte Herz
20 Uhr Aus dem Nichts
20.15 Uhr Hot Dog Kinothek
Mittwoch, 7. Februar
17.30 Uhr Not Dog
20 Uhr Fifty Shades Of Grey –
Befreite Lust
20.15 Uhr Borg/McEnroe Kinothek

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Jahresstromrechnung zu hoch?
Energieberatungsangebote helfen Kosten zu senken und das Klima zu schützen

Jahresanfang ist in vielen Ettlinger
Haushalten auch die Zeit der jährli-
chen Stromabrechnung. Insbesondere,
wenn eine unerwartete Nachzahlung
fällig wird, aber auch wenn der hohe
Verbrauch nicht nachvollziehbar ist, be-
fassen sich viele Leute mit der Frage,
wie sich Energiekosten senken lassen.
Auch die Klimadebatte sensibilisiert
viele Haushalte, verstärkt den Energie-
verbrauch in den Fokus zu nehmen.
„Angesichts von Prämien und Boni ist
ein Wechsel zum scheinbar günstigeren
Stromanbieter verlockend. Das ist aber
nur die zweitbeste Handlungsalternati-
ve“, rät der städtische Klimaschutzma-
nager Dieter Prosik. Vielfach verschlei-
erten verlockende Einmalzahlungen am
Ende teurere Tarife. Vor dem Anbieter-
wechsel rät der Klimaschutzmanager
deshalb, konkret den Verbrauch näher
zu betrachten, denn wer weniger Strom
‚verbrauchte‘, zahle auch weniger.

Da eine Einsparung an elektrischer Ener-
gie letztendlich auch dem Klimaschutz

zu Gute kommt, unterstützt die
Stadt Energieberatungsangebo-
te für private Haushalte. Wer
als Bezieher eines geringen Ein-
kommens (z.B. Arbeitslosengeld
II, Sozialhilfe oder Wohngeld) an
der Aktion Stromspar-Check der
Caritas Bruchsal teilnimmt, kann
sein Haushaltsbudget in vielen
Fällen deutlich entlasten. Zu ei-
nem Stromspar-Check gehört
eine Vor-Ort-Beratung durch
zu Stromsparhelfern geschulte
Langzeitarbeitslose. Beim Be-
ratungstermin in der Wohnung
installieren sie bei Bedarf auch
Soforthilfen zum Energiesparen.

Außerdem wird geprüft, ob der Haushalt
die Kriterien für einen Gutschein zum
Kauf eines neuen, energieeffizienten
Kühlgeräts erfüllt. Qualifizierte Teilneh-
mer erhalten die Möglichkeit, einen Zu-
schuss der Caritas von 150 Euro für den
Neukauf eines energiesparenden Kühl-
gerätes zu erhalten. Zusätzlich sponsert
die Stadt noch 50 Euro obendrauf.
Auch für alle anderen Haushalte gibt
es ein entsprechendes Angebot. Ge-
gen eine Kostenbeteiligung von 10 Euro
bietet die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale einen sogenannten Basis-
Check für Mieter, private Eigentümer
und private Vermieter an. Im Mittelpunkt
des Basis-Checks stehen der Strom-
und Wärmeverbrauch sowie einfache
und kostengünstige Möglichkeiten,
Energie und Kosten einzusparen. Eine
sinnvolle Ergänzung zu den seitens der
Stadt ausgegebenen Energiesparboxen.
Interessenten an beiden Beratungsange-
boten melden sich bei Klimaschutzma-
nager Dieter Prosik, Tel. 101-165 bzw.
unter der klimaschutz@ettlingen.de

Staatliche Fischerprüfung
Frühjahrsprüfung am Samstag, 12. Mai
Wer die Angelfischerei ausüben möchte, benötigt zur Ausstellung des Fische-
reischeins die Bescheinigung über die bestandene Fischerprüfung. Vorausset-
zung für die Teilnahme an der Fischerprüfung ist der Besuch eines Vorberei-
tungskurses.
Die Anglerabteilung der Weierer Geißböck führt zu dem seit Jahren bewährten
Ferienkurs in den Herbstferien erstmals einen Ferienkurs in den Osterferien
durch.
Der Frühjahrskurs beginnt am Montag, 26. und endet am Karfreitag, 30. März.
Anmeldungen und weitere Informationen unter horstlibera@msn.com
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Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Gastspiel

In der Klemme
Komödie von Derek Benfield

es spielt die Theatergruppe Lampenfieber e.V.
Regie: Jürg Hummel

Sa 03./10. Feb. 20 Uhr
So 04./11. Feb. 19 Uhr

Eigeninszenierung – Vorschau

Dänische Delikatessen
verrückte Komödie nach dem gleichnamigen Film

von Anders Thomas Jensen
Regie: Daniel Frenz

ab 03. März bis 08. April
*Die Premiere ist ausverkauft*

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Närrisches Treiben in Ettlingens Stadtteilen
Aufgrund der Fastnachtsumzüge kommt
es für den Autoverkehr zu folgenden
Einschränkungen respektive Straßen-
sperrungen.
In Schöllbronn wird am Samstag, 10.
Februar, ab 12 Uhr die Ortsdurchfahrt
voll gesperrt. Betroffen sind folgende
Straßen: Moosbronner Straße (L 613) ab
Schwester-Baptista- bis Jahnstraße, die
Schluttenbacher Straße ab Schwester-
Baptista-/Max-Reger-Straße und die
Burbacher Straße ab Ortseingang. Die
Schwester-Baptista-Straße wird als Ein-
bahnstraße in Richtung Schluttenbacher
Straße ausgeschildert. Der überörtliche
Verkehr aus Richtung Malsch-Völkers-
bach wird weiträumig über die Albtal-
strecke umgeleitet. Ab ca. 17 Uhr wer-
den die innerörtliche Sperrung und die
Einbahnregelung aufgehoben. Zwischen
Rathaus und Schule kann die Sperrung
der Moosbronner Straße bis 20 Uhr
andauern. Parkmöglichkeiten bestehen
auf der Westseite der Schwester-Bap-
tista-Straße, entlang der K 3547 zwi-
schen Schluttenbach und Ortseingang
Schöllbronn, entlang der Burbacher

Baumpflege- und -fällarbeiten im Außenbereich
In den kommenden Wochen wird die Liegenschaftsabteilung Baumpflege- und Baumfällarbeiten überwiegend im Außen-
bereich durchführen, weil die Standsicherheit der Bäume entweder wegen des hohen Alters oder wegen Pilzbefalls nicht
mehr gewährleistet ist. Darüber hinaus nimmt auch die Bruchgefahr zu. Die Bäume wurden von einem amtlichen Baum-
sachverständigen beurteilt. Betroffene Gewanne sind insbesondere Saffrich, Settig, Vogelsang (Gemarkung Ettlingen) und
Gräbenäcker (Gemarkung Oberweier).

Für Fragen zu diesen Arbeiten kann man sich an den Feldhüter Dieter Biedermann wenden, von montags bis freitags
unter 07243/101-284.

Regierungspräsidium genehmigt Haushalt 2018
Vergangene Woche erhielt Oberbür-
germeister Johannes Arnold Post vom
Regierungspräsidium (kurz RP), das
grünes Licht für den vom Gemeinderat
beschlossenen Haushalt 2018 gab. Die
Behörde genehmigt auch den geneh-
migungspflichtigen Teilbetrag von über
13,1 Millionen Euro des Gesamtbetra-
ges der Verpflichtungsermächtigung
von rund 14,9 Millionen Euro. Ferner
bestätigt das RP die Gesetzmäßigkeit
des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebs
„Abwasserbeseitigung der Stadt“ für
das Wirtschaftsjahr 2018 wie auch für
die vorgesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen von über 1,7 Millionen Euro
und für den Gesamtbetrag der Verpflich-

tungsermächtigungen von rund 2,5 Milli-
onen Euro und für den Höchstbetrag der
Kassenkredite von vier Millionen Euro.
Das RP schreibt weiter, dass zur Finan-
zierung der umfangreichen Investitionen
bis ins Jahr 2021 neue Darlehen in be-
trächtlicher Höhe aufgenommen werden
sollen. Am Ende dieser drei Finanzpla-
nungsjahre weise der Stand der Finan-
zierungsmittel zwar noch positive Werte
auf, die sich allerdings nur knapp über
der notwendigen Mindestliquidität be-
wegen. Mit Blick auf den diesjährigen
Haushaltsvollzug und die künftigen Pla-
nungen sollte darauf geachtet werden,
dass die Stadt durch geeignete Maßnah-
men die Verfügbarkeit liquider Mittel zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen

sicherstellt. Es wird darauf hingewiesen,
„Kassenkredite dürfen nur zur kurzfristi-
gen Überbrückung einer unzureichenden
Kassenlage aufgenommen werden. Der
dauerhafte Ausgleich einer strukturell
bedingten Unterfinanzierung des Haus-
haltes durch Kassenkredite wäre mit
dem Grundsatz einer stetigen Aufgaben-
erfüllung nicht vereinbar“.
Auch wenn der Haushalt 2018 ohne Dar-
lehensfinanzierung auskomme, so das
RP, werde die sich in den Folgejahren
abzeichnende rapide Zunahme der städ-
tischen Verschuldung mit einem entspre-
chend ausgeweiteten Schuldendienst
einhergehen. Dies würde die städtischen
Haushalte bis weit über den aktuellen
Finanzplanungszeitrum hinaus prägen.

Straße zwischen Schöllbronner Mühle
und Ortseingang (nur bis 17 Uhr) und
beim Waldfreibad Schöllbronn. Der Bus-
verkehr aus Richtung Ettlingen nach
Schöllbronn bzw. Völkersbach und um-
gekehrt wird aufrechterhalten, wobei die
Haltestellen entlang der Moosbronner
Straße nicht angefahren werden.
Am Sonntag, 11. Februar, wird in Ettlin-
genweier die Rosenstraße ab der Ein-
mündung Römerstraße und der Ettlinger
Straße zwischen 8 und 19 Uhr wegen
des Närrischen Jahrmarktes gesperrt.
Zwei Tage später, am 13. Februar, ab
19 Uhr, kann es aufgrund des Umzuges
mit anschließender Fastnachtsverbren-
nung in Ettlingenweier zu kurzzeitigen
Behinderungen entlang der Umzugsstre-
cke zwischen Rathaus und Bürgerhalle
kommen.Sämtliche Anwohner entlang
der Umzugsstrecken werden gebeten,
am Umzugstag ihre Fahrzeuge auf ihrem
Grundstück oder außerhalb der Umzugs-
strecken abzustellen. Die Anweisungen
der Polizei und des Ordnungsdienstes
sind zu beachten.
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Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff-Büro.

Neues Projekt des effeff:
„Spielend Chancen verbessern“
Mit neu erarbeiteten Konzepten kann
das effeff in diesem Jahr zwei neue
Projekte anbieten: „Richtig genussvoll
essen“ und „Spielend Chancen ver-
bessern“. Die Projekte sind Module im
Rahmen des „Bildungsprogramms für
Familien in besonderen Lebenslagen“.
Nachdem das erste Projekt, in dem es
rund ums Essen geht (Bericht im letz-
ten Amtsblatt), schon im Februar startet,
wird das zweite Thema „Spielend Chan-
cen verbessern“ sich dann ab Ende Ap-
ril/ Anfang Mai anschließen.
In diesem Projekt sollen ausländische
Mütter lernen, wie sie spielerisch auf
ihre Kinder eingehen können, ihre Be-
dürfnisse wahrnehmen und sie gezielt
fördern können. Welche Spiele gibt es
bei uns in Deutschland? Ab wann ist
der Medieneinsatz sinnvoll? Wo sind in
Ettlingen Spielplätze im Freien? Welche
Grenzen sollten den Kindern aufgezeigt
werden uvm…
Dies alles soll den Frauen in einfacher
Sprache und natürlich auch vor dem
Hintergrund ihres Herkunftslandes ver-
mittelt werden.

TagesElternVerein Ettlingen und süd-
licher Landkreis Karlsruhe e.V., Eper-
nayer Straße 34, Ettlingen,Tel.: 07243 /
945450, www.tev-ettlingen.de

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Kreativschule MIGRA“ für Kinder von
3 - 6 Jahren, mittwochs von 13.30 -
18 Uhr, Informationen unter 0152/
21942010 Frau Novikova

Boule „Westler“ mittwochs von 14- 16
Uhr, Bouleplatz im Entenseepark, Infor-
mation in der offenen Sprechstunde des
seniorTreffs Ettlingen- West

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
c/o Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1, 0176/38393964
E-Mail: info@ak-demenz.de
Infos auch unter: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich

Wir bieten:
Beratung und Einzelgespräche nach
telef. Vereinbarung im Begegnungszen-
trum

Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen, ein-
mal im Monat, mittwochs von 15 bis
16:30 Uhr im Stefanusstift am Stadtgar-
ten, 1. Obergeschoss, im Weißen Zim-
mer. Nächster Termin: 7. Februar.

Einsatz von DemenzhelferInnen bei
Betroffenen

Leseecke in der Stadtbibliothek
spezielle Literatur und Medien zum The-
ma Demenz

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Cafeteria
Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.

Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt.
Tel. 101524 oder 101538.

Haustier-Notdienst – Anfragen oder
Beratung: montags 10 bis 12 Uhr bei
Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder Vertretung Maud van
den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (pri-
vat/AB).

Großelternprojekt "Leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlen-
de Großeltern ersetzen, in dem Sie ein-
mal in der Woche Kindern Zeit schen-
ken, vorlesen/spielen. Wenn Sie Lust
haben Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa
zu werden, rufen Sie bitte an. Wenn Sie

als junge Familie gerne eine(n) Oma/
Opa auf Zeit hätten, freuen wir uns über
Ihre Kontaktaufnahme. Ansprechpart-
nerin Yvonne Kettenbach, Tel. 07243
15363.

Veranstaltungstermine
Freitag, 2. Februar
9:30 Uhr Sturzprävention

10 Uhr Hobby-Radler wandern –
Treff: Friedhof Ettlingen
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14:30 Uhr Nachbarschaftstreff
Schubertstraße

Montag, 5. Februar
10 Uhr Geschichtskreis
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14 Uhr Mundorgel-Spieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge
17 Uhr Line Dance Gruppe „Old Folks“
- Übungsabend

Dienstag, 6. Februar
9:30 Uhr Gedächtnistraining 2

10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ –
Treff: Haltestelle Horbachpark
10 Uhr Englisch für Fortgeschrittene
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesen-
reben
15:45 Uhr Französisch 50plus
17 Uhr „Intermezzo“ - Orchesterproben

Mittwoch, 7. Februar
9:30 Uhr Gymnastik 1 – DRK

10 Uhr Englisch „ Refresher“
10 Uhr Englisch „Anyway“
10:45 Uhr Gymnastik 2 – DRK
14 Uhr Acrylmalen
14:30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Flöten-Ensemble
18 Uhr „Graue Zellen“ - Theaterproben

Donnerstag, 8. Februar
10 Uhr Französisch für Anfänger
„Les Débutants“
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne
14 Uhr „Rommee Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr BINOKEL
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus
17 Uhr Geselliges Singen -
Lieder der Comedian Harmonists

Computer-Workshop
Freitag, 2. Februar – PC-Grundwissen
für Einsteiger
Montag, 5. Februar – iPhones und iPads
von Apple – fällt aus
Dienstag, 6. Februar – Internet und
E-Mail
Mittwoch, 7. Februar – Eigene Fotos von
PC und Smartphone bearbeiten
Donnerstag, 8. Februar –
E-Mail-Programme einrichten
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.
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Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler wandern
Die nächste Wanderung der Hobby-
Radler findet am Freitag, 2. Febru-
ar statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Friedhof Ettlingen; Einkehr im Gasthaus
Gartenzwerg in Rüppurr. Tourenführung:
Monika Hertrampf, Tel. 07243 77967.

Geschichtskreis
Der Geschichtskreis trifft sich ab sofort
jeweils am 1. und 3. Montag im Monat
im Gruppenraum des Begegnungszent-
rums. Die nächste Zusammenkunft fin-
det somit am 5. Februar um 10 Uhr statt.

Jahresversammlung Tischtennisgrup-
pe „Wirbelwind“ - Erinnerung
Die TTG Wirbelwind trifft sich zu ihrer
Jahresversammlung am Montag, 5. Fe-
bruar, um 18:15 Uhr im Begegnungs-
zentrum. Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen.

Tierfreunde wandern
Am Mittwoch, 14. Februar, treffen sich
Tierfreunde mit oder ohne Hunde um 10
Uhr in KA-Rüppurr, Battstraße, hinter
der BfT-Tankstelle. Von dort fahren wir
mit PKW bis zum Parkplatz am Rad-
haus und wandern durch den Oberwald
und zurück zum Parkplatz (ca. 4,5 km).
Anschließend werden wir ca. 13 Uhr im
Restaurant „Kouros“, Ettlingen, speisen
(Hunde dürfen ins Restaurant). Bitte
melden Sie sich (und evtl. Hund) auch
hierfür an. Anmeldezettel liegen im Be-
gegnungszentrum aus. Info oder auch
Anmeldung bei Birgitte Sparkuhle, Tel.
07243 77903 (privat AB).

Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkrei-
ses findet am Dienstag, 20. Februar
2018, um 11 Uhr statt. Es wird das Buch
„Die Frau auf der Treppe“ von Bern-
hard Schlink besprochen. Gäste sind
willkommen.

Boulegruppe Wasen 1
Am Freitag, 19. Januar 2018, feierte die
Boulegruppe „Wasen 1“ ihren Jahres-
abschluss 2017 in geselliger Runde mit
Buffet in der Cafeteria des Begegnungs-
zentrums. Neben dem Jahresrückblick,
den Ehrungen und dem Blick auf die
kommende Saison konnte wieder bei ei-
nem Ratespiel mit Einsatz ein schöner
Betrag erzielt werden, der an das Hos-
piz Arista ging. Allen Helferinnen und
Helfern ein herzliches Dankeschön!

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 2. Februar
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl I

10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag: 6. Februar
9 Uhr Sturzprävention I

10:15 Uhr Sturzprävention II
16 Uhr Offenes Singen

Mittwoch, 7. Februar
14 Uhr Boule „Die Westler“ – Enten-
seepark

Donnerstag, 8. Februar
9 Uhr Sturzprävention III

14 Uhr Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
Ettlingen-West, im Fürstenberg, Ahorn-
weg 89.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Jugend

Sport am Samstag
Am Samstag, 3. Februar, ertönt er-
neut der Anpfiff für die diesjährigen
"Sport am Samstag"- Veranstaltungen.
"Sport am Samstag" ist eine Fußball-
veranstaltung, dass den Kindern und
Jugendlichen der Stadt Ettlingen und
der dazugehörigen Ortsteile durch die
Kooperation der Stadt mit dem Kinder-
und Jugendzentrum Specht ermöglicht
wird. Fachmännische Unterstützung be-
kommen die Organisatoren durch den
Ehrenamtlichen Sener Solmaz. Die Ver-
anstaltung wird um 18 Uhr an der Sport-
halle der Pestalozzischule in Ettlingen
West beginnen und gegen 21 Uhr ihr
Ende finden. Alle Interessierten Kicker
und Kickerinnen im Alter von 14 bis 21
Jahren sind dazu eingeladen, am Turnier
teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Für weitere Informationen
wende dich an Samuel Zimmermann,
Tel.: 07243/101-8390 Jugendsozialarbeit
am Schulzentrum, Stadt Ettlingen Amt
für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, oder Nicole Berg, Tel.: 07243 4704,
Jugendhaus Specht. Wir freuen uns auf
einen fairen, ungezwungenen und vor
allem spaßigen Fußballabend.

Bringt eure Fans zum anfeuern mit. Euer
"Sport am Samstag"-Team Nicole, Sa-
muel und Sener.

Multikulturelles
Leben

„Gut zu wissen!“ in die-
ser Woche: Poetry Slam
Bei Poetry Slams handelt es sich um
einen Wettbewerbe, bei dem die Teil-
nehmer selbstverfasste Gedichte vor
einem Publikum vortragen. Dabei ver-
suchen die Poeten mit Mimik, Gestik,
Stimme und Bewegungen ihr Gedicht
möglichst gut zu unterstreichen. Danach
stimmt eine Jury, aber auch manchmal
das ganze Publikum darüber ab, wel-
cher literarische Beitrag ihnen am bes-
ten gefallen hat.
Die Poetry Slam-Szene hat ihren Ur-
sprung in Chicago und ist eine recht
neue Kunstform. Erst Mitte der 80er
Jahre kam sie auf und erlangte mit der
Zeit immer mehr Popularität in den USA
und schließlich auch international.
Die deutschsprachige Poetry Slam-Sze-
ne gilt als eine der größten weltweit.
Kommenden Samstag gibt es die Gele-
genheit die Slam-Szene näher kennen-
zulernen. Das städtische Integrationsbü-
ro lädt ein zur Multikulti Poetry Slam
SHOW am 3. Februar um 20 Uhr im Be-
gegnungsladen „K26“. Der Einlass ist ab
19.30 Uhr. Die Platzanzahl ist begrenzt.

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlingen
zu Asyl und Fragen der Flüchtlingsun-
terbringung, Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt Ett-
lingen, Telefon: 07243 101-8371,
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Aufent-
haltsstatus, Telefon: 07243 515 0,
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montagnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Mittwochnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Freitagnachmittag
von 15 bis 17 Uhr.
Ansprechpartner: vor Ort,
Kontakt: 07243/12136
Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr,
Ansprechpartnerin: Erika Schneider,
Kontakt: 07243 90347.
Jeden Montag von 17 – 19 Uhr,
Ansprechpartnerin: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170 8324614.
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Kommende Woche außerdem:
Café Vielfalt des Netzwerk Ettlingen in
Kooperation mit dem Kaffeehäusle e.V.
Das Café Vielfalt lädt alle Bürgerinnen
und Bürger mit und ohne Handicap ein
zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen,
Informationen und Gesprächen. Am
Dienstag, den 05.02.2018 von 16 - 18
Uhr im K 26 (Kronenstraße 26)
Die Netzwerkpartner stehen gerne zur
Verfügung für Fragen und Informationen
rund um das Thema Inklusion und Men-
schen mit Behinderung. Das Netzwerk
Ettlingen freut sich über Ihren Besuch!
Ansprechpartnerin: Karin Widmer, Kon-
takt: Tel 07243/52 37 36 oder info@
netzwerk-ettlingen.de.

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen:
Fußmatten aus Kokos
In unserem Weltladen sind wieder neue
Exemplare der beliebten Fußmatten von
der Organisation Graswurzel eingetrof-
fen. Die Vielfalt an Motiven und Forma-
ten ist dabei riesig und es ist sicherlich
für jeden Geschmack etwas dabei. Ge-
rade jetzt in der eher regnerischen und
kalten Jahreszeit kann z. B. eine große
Sonnenblume als Mattenaufdruck das
Gemüt erheitern. Doch auch Tierfreun-
de kommen auf ihre Kosten. Wie wäre
es beispielsweise mit einer Fußmatte in
Form einer Katze? Anhänger der tradi-
tionellen chinesischen Medizin werden
sicherlich begeistert sein, wenn sie auf
einer Fußmatte das Yin-Yang-Zeichen
entdecken. Die Matten aus Kokosfaser
sind sehr robust und können nicht nur
im Innenbereich, sondern auch im Frei-
en auf der Terrasse oder auf dem Bal-

Generationenprojekt des eff eff e.V. und
des Begegnungs-zentrums Ettlingen
e.V. „miteinander füreinander – Gene-
rationen begegnen sich“ – offener Treff
im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulfe-
rien) engagieren sich zwischen 15 – 17
Uhr einige Senioren als „Freizeitgroß-
eltern“ und gestalten zwei gemütliche

Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“
im K26. Ansprechpartnerin: Frau Cor-
nelssen, Kontakt: Tel. 07243 / 373830
oder bcornelssen@gmx.de

Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr, An-
sprechpartner: Herr Harald Gilcher, Kon-
takt: hgilcher21@gmail.com



12 Nummer 5
Donnerstag, 1. Februar 2018

kon platziert werden. Das Mattenprojekt
ist ursprünglich in den 80er Jahren aus
einem ländlichen Entwicklungsprogramm
für ca. 2000 Haushalte im Matara Distrikt
hervorgegangen. Dabei wurden den Frau-
en, die bereits in der kokosverarbeitenden
Industrie tätig waren, Kleinkredite für den
Kauf von Werkzeugen gewährt. Die Ar-
beiterinnen bekamen dadurch eine ech-
te Chance, ihre Produkte selbständig zu
vermarkten. Für die Frauen wurde somit
die Gelegenheit geschaffen, ihre eigene
Kreativität zu fördern und ihre Produkte
nicht mehr nach bestimmten Vorgaben zu
erstellen. Wer seine Motive und Formen
für die Handarbeit selbst wählen kann,
hat auch mehr Erfüllung bei seiner Arbeit.
Auch die flexible Arbeitszeit ist ein Vorteil.
So können Arbeit und Familie besser ver-
netzt werden. Die Firma Graswurzel bietet
den Frauen aber nicht nur den beschrie-
benen Kreditfond, sondern unterstützt
sie auch im Krankheitsfall oder falls ein
Todesfall eines Familienmitgliedes eintritt.
Auch für die Kinder der Frauen wird ge-
sorgt. Sie erhalten Lehrmaterial über ei-
nen Bildungsfond. Oftmals gibt es auch
Zuschüsse beim Kauf der Schuluniform.
Auf diese Weise entstehen auch für die
nachfolgende Generation völlig neue Per-
spektiven.
Fair und umweltbewusst einkaufen im
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag
bis Freitag 9.30 bis 18.30 Uhr, Samstag
9.30 bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94.
www.weltladenettlingen.de

Agendagruppe
AquaPädagogik
NaTour KulTour-Tipp des Monats:
Die liebliche Moosalb-Aue
Der Albtal- (NaTouren) und Albgau-
Guide (KulTouren) Harald K. FREUND
(H.K.F.) schwärmt vom Moosalb Tal: "Die
Beschreibung aller inspirierenden
Eindrücke und mystischen Stellen der
MOOSALB würden ein ganzes Buch
füllen...!" Nach Expertenmeinung, so
Freund weiter, sei die MOOSALB - zwi-
schen Moosbronn und Fischweier - ei-
nes der schönsten Flusstäler des Nord-
schwarzwalds. In gewohnt ganzheitlicher
Betrachtungsweise pickt H.K.F. drei be-
sondere 'Rosinen' heraus, wo sich NA-
TUR + KULTUR als besondere Trittsteine
seiner NaTouren-KulTouren treffen. 1) Das
sog. 'Frauenbad', von den altvorderen
'Moggels' mit Sandsteinquadern liebevoll
ins Fließgewässer integriertes NaturBad
mit positiven Wasserabhärtungseffekten
(der Bad Herrenalber "Kaltwasser-Papst"
Vincenz PRIESSNITZ lässt grüßen ...!).
Mit entsprechender behördlicher Un-
terstützung sind die AQUA-Amigos zur
diesbzgl. ReNaturierung/Rekultivierung
bereit. 2) Das sog. 'Aquaeduct' zwischen
Weimersquelle und Weimersmühle. Das
Quellwasser ist das beste landauf - land-
ab. Das Beste für 'freshwaterfreaks' ist
die erfrischende Naturdusche im Som-
mer ... Die spezialisierte Flora + Fauna
begeistert NaturLiebhaber.

Der berüchtigte Aquaeduct-Duschvor-
hang garantiert Spaß, Ägdschen und
Abkühlung... Foto: Harald K. FREUND

3) Die WÄSSERWIESEN sind ein vom
Regierungspräsidium K'he gepriesenes
+ zertifiziertes Kulturdenkmal hohen
Ranges, um das sich der Schöllbron-
ner Wässerwiesenwart Konrad OCHS
ehrenamtlich kümmert. Im März wird
OCHS traditionell die Moosalb am Wäs-
serwiesenwehr stauen und mit dem Ruf
"Wasser marsch" den Hauptbewässe-
rungskanal fluten. Exkursionen-Work-
shops-Infos: H.K. FREUND unter Tel.
(AB) 0721 34496.

Stadtbibliothek

Veranstaltungen im Februar
Vorlesestunden für Kleine und Große
im Februar
Samstag, 17.02., 10.30 - 11 Uhr
Türkisch-deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Türkisch und Deutsch
mit Funda Caliskan. Für Kinder ab 4
Jahren und ihre Eltern. Keine Anmel-
dung erforderlich.
Samstag, 24.02., 10.30 - 11.30 Uhr
Treff am Samstag
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren und
ihre Eltern. Geschichten lauschen und
kreativ sein. Keine Anmeldung erforder-
lich.

Veranstaltungen für Erwachsene
Donnerstag, 22.02. bis 20 Uhr
Langer Donnerstag im Januar mit E-
Medien-Sprechstunde
Für einen gemütlicher Abend in der
Stadtbibliothek, Zeit zum Stöbern und in
Ruhe Neues entdecken, haben wir heute
bis 20 Uhr geöffnet. Bettina Haberstroh
beantwortet Fragen rund um die Nutzung
der Onleihe und gibt Tipps zum Herunter-
laden von E-Medien. Interessierte können
ihre E-Reader oder Tablets mitbringen.
Donnerstag, 22.02., 19.30 Uhr

Winter-Märchenabend interkulturell
Märchenerzählerin Annette Volz nimmt
Sie mit auf eine Reise in ferne Länder
und Kulturen. Tauchen Sie in gemütlicher
Atmosphäre ein in die Welt der Märchen.
Gemeinsame Veranstaltung der Stadt-
bibliothek mit dem Integrationsbüro der
Stadt Ettlingen. Keine Anmeldung erfor-
derlich
Montag, 26.02., 10 bis 11.30 Uhr
„So funktioniert´s“: Rundgang durch
die Stadtbibliothek
Präsentation der vielfältigen Angebote
durch Bibliotheksleiterin Siglinde Taller.
Wie funktioniert die Katalogrecherche?
Wie nutze ich die Onleihe (Ausleihe digi-
taler Medien)? Alle Teilnehmer dieser Füh-
rung erhalten einen Schnuppergutschein.
Anmeldung unter Tel. 07243/101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de

Mittwoch, 28.02., 10.30 - 11.30 Uhr
Literatur am Vormittag
Vorlesereihe zum entspannten Zuhö-
ren, bei einer anregenden Tasse Tee
oder Kaffee stellt Ihnen Marli Disqué
jeden Monat einen literarischen Text
vor. Keine Anmeldung erforderlich

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:
Di, Do, Fr 12 - 18 Uhr,
Mi 10 - 18 Uhr,
Sa 10 - 13 Uhr
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Volkshochschule

VHS Aktuell
Gesundheit:
G1474 Kompaktkurs "Starker, gesun-
der Rücken"
12 Abende, 22.2. - 14.06.
Donnerstags 20:05 - 21:20 Uhr
Eichendorff-Gymnasium, Sporthalle (Ne-
bengebäude/Anbau Gymnasium, Eingang
schräg gegenüber Einfahrt Mozartstraße/
Einfahrt Penny-Markt), EG, Goethestraße
2. Arbeitsbedingte einseitige Bewegun-
gen, Alltagsbelastungen (u.a. Stress) oder
Bewegungsmangel sind häufig verant-
wortlich für Rückenbeschwerden. Sie er-
lernen viele abwechslungsreiche Übungen
in der Praxis, es werden aber auch immer
wieder theoretische Aspekte für rücken-
schonendes und rückengerechtes Verhal-
ten im Alltag einfließen. Ein umfangreiches
Training mit Musik erwartet Sie. Bitte mit-
bringen: Sportkleidung, Gymnastikmatte.

G1434 Pilates für Fortgeschrittene
15 Abende, 22.02. - 05.07.2018
Donnerstags, 18 - 19 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, UG,
Scheffelstraße 1. Bitte beachten: Zugang
über Schulhof an der Schillerstraße. Ein-
gang durch Pausenhalle/Anbau (Trep-
penaufgang rechts, in der Pausenhalle
links im UG). Pilates ist ein ganzheitliches
Fitness-System, das Körper und Geist in
Einklang bringt. Die vielen verschiedenen
Übungen kräftigen das „Powerhouse“,
die Tiefenmuskulatur im Bauch-Rücken-
Hüft-Bereich, die für die Körperstabilität
wichtig ist. Die Pilates-Methode ist ein in-
tensives Training, ist aber für alle Fitness-
Levels geeignet. Pilates wirkt sich po-
sitiv bei Rückenbeschwerden aus. Bitte
mitbringen: Sportkleidung, dicke Socken,
Gymnastikmatte und großes Handtuch.

Yoga 50+
Um Yogatechniken zu erlernen, bedarf
es keiner besonderer Voraussetzung,
weder was das Alter noch die Fitness
anbetrifft. In diesem Kurs werden Ele-
mente des Yoga gelernt und geübt, die
den Muskelaufbau sanft steigern, das
Gleichgewicht und die Standfestigkeit
stärken. Atem- und Entspannungsübun-
gen runden den Kurs ab. Ihr Schlaf wird
besser, Vitalität und Lebensqualität wer-
den bei regelmäßigem Üben spürbar
erhöht. Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, Wollsocken und Yogamatte.

G1423 Kurs A:
12 Vormittage, 23.02.2018 - 08.06.2018
Freitags, 11:15 - 12:45 Uhr
Ettlingen, Stadthalle Ettlingen, UG,
Raum 4 (Zugang über UG Tiefgarage),
Bürgerkeller, Friedrichstraße 14

G1422 Kurs B:
12 Vormittage, 23.02.2018 - 08.06.2018
Freitags, 09:30 - 11:00 Uhr
Ettlingen, Stadthalle Ettlingen, UG,
Raum 4 (Zugang über UG Tiefgarage),
Bürgerkeller, Friedrichstraße 14

Anmeldung, Preise und Informationen:
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14, Tel.: 07243/101-484, -483, Fax:
07243/101-556, E-Mail: www.vhsett-
lingen.de, Geschäftszeiten: montags
und dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00
bis 16.00 Uhr, mittwochs geschlossen,
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00
- 18.00 Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Schulen
Fortbildung

Thiebauthschule

Das neue Programm der Pfiffikus AG
ist da!
Darf ich Orchideen pflücken? Wie sieht
es in einem Tonstudio aus? Was ist ei-
gentlich die Pfiffikus-AG? Für die Kinder
der Thiebauthschule organisieren wir
mehrmals im Jahr ein Programm, bei
dem sich die Kinder aussuchen können,
an welchen Angeboten sie teilnehmen
können. Wir wollen es den Kindern er-
möglichen, interessante Themen ken-
nenzulernen, spannende Neuigkeiten zu
erfahren oder künstlerisch tätig zu sein.
Spannend ist immer, zu welchem Kurs
man zugelassen wird und so freuen sich
die Kinder auch jetzt wieder auf das
neue Programm. Also: Darf ich Orchide-
en pflücken? Wie sieht es in einem Ton-
studio aus? Die Kinder der Thiebauth-
schule, die sich für die Beantwortung
dieser Fragen interessieren, können sich
zum Beispiel für diese zwei Veranstal-
tungen anmelden. Im Tonstudio Specht
können die Kinder eine Kurzgeschichte
einsprechen. Frau Hirth erklärt das Be-
sondere an heimischen Orchideen, diese
werden untersucht und präpariert. Herr
Asché kommt mit seiner Rettungshündin
Pearl vorbei. Der Harmonika Spielring
lässt die Kinder das Akkordeon kennen
lernen. Sehr beliebt sind auch die Plät-
ze für die Filzkurse bei Frau Russ und
die Kunstkurse bei Frau Zabler (Atelier
Bunt). Die Kinder werden bei diesen Ver-
anstaltungen durch die Lehrkräfte der
Thiebauthschule betreut, ihnen und den
ehrenamtlichen Betreuern ein großes
Dankeschön für ihr Engagement!

Pestalozzischule
Heute sind wir Wissenschaftler!
Vor ein paar Tagen begaben sich die
Klassen 3a und 3b der Pestalozzischule
ins ,,Kila“, das Kinderlabor der Pädago-
gischen Hochschule Karlsruhe. Begrüßt

wurde die Meute von Dr. Schmitz, der
an der PH zukünftige (Chemie-) Lehrer
ausbildet. Nachdem uns grundlegende
Laborregeln erklärt worden sind und die
"Haare zusammenge-bunden?"-Kontrol-
le durchgeführt worden ist, wurden wir
mit Laborkitteln und Schutzbrillen aus-
gerüstet. Und dann ging der Spaß los:
Ganz viele Studierenden zeigten uns an
Stationen gerichtete Materialien, stellten
uns Fragen und ermutigten uns auszu-
probieren, was passiert, wenn … Es gab
Stationen zu den Themen Wasser (da
kannten wir uns gut aus), Elektrizität (da
hatten wir den größten Lernzuwachs),
Feuer (das war der Kracher!) und Farbe.
Dieser Lerngang war ein echtes Erleb-
nis! Und so manch einer von uns hat
den Wissenschaftler in sich entdeckt…
Vielen Dank an die PH und ihre Studie-
renden!

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOL/A

Vergabe Nr. 2018-012

Schöllbronn – Bodenentsorgung für
Kanalsanierung

Leistungsumfang:
 Entsorgung teerhaltiger

Straßenaufbruch: ca. 23 t
 Zwischenlager und Wiederverwertung

Boden Z0: ca. 790 t
 Zwischenlager Boden Z2 (DK I): ca.

440 t
 Zwischenlager und Entsorgung Boden

> Z2: ca. 450 t
 Wiederverwertung/Entsorgung Boden

Z1.2: ca. 220 t
 Wiederverwertung/Entsorgung Boden

Z2: ca. 220 t

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E93232428
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de
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Haushaltssatzung der Stadt Ettlingen für das Haushaltsjahr 2018
Die vom Gemeinderat am 20.12.2017 beschlossene Haushaltssatzung der Stadt Ettlingen für das Haushaltsjahr 2018, bestätigt
durch das Regierungspräsidium Karlsruhe als Aufsichtsbehörde mit Erlass vom 16.01.2018, Nr. 14-2241.1, wird hiermit bekannt
gemacht.
Der Haushaltsplan der Stadt Ettlingen für das Haushaltsjahr 2018 ist gem. § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in der derzeit gültigen Fassung in der Zeit vom 02.02.2018 bis einschl. 12.02.2018 in der Stadtkämmerei, Kirchenplatz
9, Zimmer 13, 1. OG.
Montag und Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr sowie 13.30 -15.30 Uhr
Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Rosenmontag, 12.02.2018: 8.00 - 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

Haushaltssatzung der Stadt Ettlingen für das Haushaltsjahr 2018
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 20.12.2017 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 115.277.840
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -120.184.340
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -4.906.500
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 2.753.400
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 2.753.400
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -2.153.100
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 110.313.940
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -112.713.190
2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf des Ergebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -2.399.250
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 14.593.040
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -26.224.050
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss / -bedarf aus Investitionstätigkeit

(Saldo aus 2.4 und 2.5) von
-11.631.010

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss / -bedarf (Saldo aus2.3 und 2.6) von -14.030.260
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -208.800
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss / -bedarf aus Finanzierungstätigkeit

(Saldo aus 2.8 und 2.9) von
-208.800

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-14.239.060

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf

0 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf

14.989.550 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 12.000.000 EUR.

§ 5 Steuerhebesätze
Die Hebesätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 A für land- und forstwirtschaftliche Betriebe auf 230 v. H.
1.2 B für alle übrigen Grundstücke auf 350 v. H.

der Steuermessbeträge;
2. Gewerbesteuer

vom Gewerbeertrag auf 365 v. H.
der Steuermessbeträge.

Ettlingen, 20.12.2017

Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Haushaltsplan der Vereinigten Stiftungen der Stadt Ettlingen für das
Haushaltsjahr 2018

Der Haushaltsplan der Vereinigten Stiftungen der Stadt Ettlingen, Armen-, Pfründner- und Gesindehospitalfonds und Sofien-
heimstiftung, für das Haushaltsjahr 2018, vom Gemeinderat am 20.12.2017 beschlossen, bestätigt vom Regierungspräsidium
Karlsruhe mit Erlass vom 11.01.2018, Az.-14-0564.2, wird hiermit bekannt gemacht.
Dieser Haushaltsplan ist gem. § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in der derzeit gültigen Fassung, in
der Zeit vom 02.02.2018 bis einschließlich 12.02.2018
bei der Stadtkämmerei, Kirchenplatz 9, Zimmer 14, 1. OG
Montag und Dienstag: 8 - 12 Uhr sowie 13.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 8 - 12 Uhr und 13.30 - 17 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Rosenmontag, 12.02.2018: 8 - 12 Uhr
zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

Beschluss
über den Haushaltsplan der Vereinigten Stiftungen der Stadt Ettlingen

Armen-, Pfründner- und Gesindehospitalfonds und
Sofienheimstiftung

für das Haushaltsjahr 2018
Aufgrund von § 31 des Stiftungsgesetzes in Verbindung mit §§ 81, 97 und 101 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
hat der Gemeinderat am 20.12.2017 folgenden Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 339.700
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -315.700
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 24.000
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 24.000

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 264.700
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -138.800
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 125.900
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 125.900
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -99.500
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

- 99.500

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

26.400

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf

0 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf

0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 200.000 EUR.

Ettlingen, 20. Dezember 2017

Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Mitteilungen
anderer Ämter

Ernährungstage 2018
'Iss Ma(h)l regional'
Bewusst und regional genießen
Im Mittelpunkt der diesjährigen landes-
weiten Ernährungstage stehen der be-
wusste Genuss und die Wertschätzung
von Mahlzeiten und regionalen Lebens-
mitteln.
Das Landratsamt Karlsruhe bietet mit
seinem Ernährungszentrum, dem Be-
trieblichen Gesundheitsmanagement
und der hauseigenen Kantine Aktionen
zum Thema „Iss Ma(h)l regional“ an.
Am 19. und 20. Februar zeigt die Aus-
stellung „Regional in aller Munde“ im
Foyer die Zusammenhänge zwischen
regionalem Essen und Kulturlandschaft.
Die Kantine des Landratsamtes bietet in
der Woche vom 19. bis 23. Februar an
der Aktionstheke ausgesuchte Gerichte
aus regionalen Produkten an. Die Besu-
cherinnen und Besucher sind zum Infor-
mieren, Probieren und Genießen herzlich
eingeladen.
Für weitere Fragen steht Renate Pabst
unter Tel. 0721 936-88410 oder per Mail
renate.pabst@landratsamtkarlsruhe.de
zur Verfügung.

Wir gratulieren

sa 75 Jahre

Sportlerehrung und
Auszeichnung der
Sportlerin und der
Mannschaft des Jahres

Im gleißenden Rampenlicht:
Ettlingens erfolgreiche Athleten

Was man mit Disziplin, gepaart mit Lei-
denschaft, erreichen kann, das konnte
man am vergangenen Freitagabend auf
der Sportlerehrung in der Stadthalle er-
leben.

Ob Leichtathleten oder Gardetänzerin-
nen, ob Tischtennisspielerinnen oder
Judoka, sie alle können auf ein erfolg-
reiches Jahr 2017 blicken und erhielten
dafür Edelmetall. Den Silbernen Lau-
erturm durften in diesem Jahr wieder
der junge Motorradrennfahrer Dirk Gei-
ger vom AMC und Läuferin Elisabeth
Henn vom SC 88 Bruchhausen, neu die
Leichtathletin Jana Reinert von der SSV
entgegennehmen. Und dann stieg die
Spannung, für wen hatten sich die Ett-
linger entschieden, wer wird Sportler/-in
und Mannschaft des Jahres. Die Ettlin-
ger votierten für Jana Reinert und für die
Kegler der SG Ettlingen. Zuvor hatten
Gerhard Weber vom TSV Spessart und
Werner Jany vom FV Alemannia Bruch-
hausen die Ehrenmedaille der Stadt von
OB Arnold erhalten.

Für ein anmutig-mitreißendes Programm
sorgten u.a. die Poleakrobatin Julia
Wahl oder das Tanzpaar Tatjana Bein-
hauer und Fabian Tomaschko vom TSV
Sibylla. Siehe auch Seite 2 und 3.

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 1. Februar
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Freitag, 2. Februar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82, Ettlingen-West

Samstag, 3. Februar
Sibylla-Apotheke,Badener-Tor-Straße16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Sonntag 4. Februar
ApothekeamStadtgarten,Thiebauthstr.6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt
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Montag, 5. Februar
Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Le-
nau-Straße 18, 0721 988 7100, Rüppurr
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach

Dienstag, 6. Februar
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15,
0721 9473620, Khe-Stupferich

Mittwoch, 7. Februar
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00, Ettlingenweier

Donnerstag, 8. Februar
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe, Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsitu-
ationen Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offe-
ne Sprechstunde dienstags 14 bis 17
Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243
- 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung

Nachbarschaftshilfe Seelsorge-Ein-
heit-Süd: Eleonore Gladitsch, Tel. 07243
- 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamt-
lichem Engagement, Tel. 07243 9454-
277, info@hospiz-telefon.de, www.hos-
piz-telefon.de.

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen, Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Pforzhei-
mer Str. 33b, Tel. 07243/ 94542-40, hos-
pizdienst@diakonie-ggmbh.de

Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 9454-20, info@hospiz-arista.
de, www.hospiz-arista.de

Palliative Care Team Arista:
Spezialisierte ambulante Palliativ-Versor-
gung zu Hause und in Pflegeeinrichtun-
gen.
Pforzheimer Str. 33 C, Tel. 07243/ 9454-
262, info@pct-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243
373829, Seestraße 28, pflegeteam-ma-
no@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252
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AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, Tel. 07243/76690-0, www.awo-
albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297, www.
rueckenwind-pflegedienst.de, info@rue-
ckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen Tel. 07243-54
95 0, Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, Pforzheimer
Straße 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.
de, www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9,
Tel. 101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Familie
(m. Kindern unter 12) Infos unter: Tel.
07243– 34 58 317,
Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband,
Tel. 07243 515-140

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe
Tel. 07243 373829,
www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung, Paar-
und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten

Familienpaten
ehrenamtliche Familienpaten unterstüt-
zen Familien in besonderen Lebenslagen
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 3., und
Sonntag, 4. Februar

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe – Spen-
dung des Blasiussegens, gleichzeitig
Kindergottesdienst im Gemeindezent-
rum für Schulkinder und für Kinder von
3-6 Jahren

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe – Spen-
dung des Blasiussegens

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – Spendung
des Blasiussegens
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche; 18 Uhr
Festmesse – Kerzenweihe – Prozession
– Blasiussegen

St. Bonifatius, Schöllbronn
Samstag 18 Uhr Festmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Festmesse – Kerzen-
weihe – Blasiussegen - Prozession

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Festmesse mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen

St. Wendelin, Oberweier
Samstag: Zum Gottesdienst sind wir in
die anderen Gemeinden eingeladen!

Maria Königin, Schluttenbach
Samstag: Zum Gottesdienst sind wir in
die anderen Gemeinden eingeladen!

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst mit
Taufen in der Liebfrauenkirche
Dienstag, 6. Februar, 16 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenzentrum am Horbach-
park

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl, Dekan Dr. Martin Reppen-
hagen; 10 Uhr Kindergottesdienst



Nummer 5
Donnerstag, 1. Februar 2018 19

Johannespfarrei
Sonntag 8.45 Uhr Frühgottesdienst in
Schluttenbach (Prälat i.R. Dr. Helmut
Barié), 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, mitgestaltet vom Gospelprojekt in
der Johanneskirche (Pfr. A. Heitmann-
Kühlewein), 10 Uhr Kindergottesdienst
im Caspar-Hedio-Haus

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst durch
Bischof Vester in Karlsruhe-Mitte, in der
Gemeinde findet kein Gottesdienst statt
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

Spurensuche „Gottes Spuren im All-
tag entdecken“ Ältere gehen gemein-
sam einen geistlichen Weg
Die Wochen der Fastenzeit bieten sich
an, sich gemeinsam auf den Weg zu
machen und sechs Wochen lang nach
Spuren Gottes in unserem Leben zu
suchen. Der Kurs ist unabhängig von
früheren Kursen und nicht an eine be-
stimmte Konfession gebunden. Beson-
dere Kenntnisse sind nicht erforderlich.
Wir treffen uns jeweils donnerstags
von 14:30 bis 16 Uhr im Pfarrzentrum
Herz-Jesu. Die Termine: 15.02., 22.02.,
01.03., 08.03., 15.03. und 22.03.2018
Unkostenbeitrag: 10,- € Anmeldungen
bitte bis spätestens 5. Februar im Pfarr-
büro Herz Jesu, Telefon (07243) 71 63
31 oder unter (07243) 3 01 99. Brigitte
Mäder

KjG St. Martin: Rückblick Jugendcafé
Letzten Freitag fand das erste Jugend-
café im Jahr 2018 statt. Das Ziel je-
der Gruppe war es an diesem Abend,
Melonär zu werden. In der Spielform
der bekannten Fernseh-Quizshow "Wer
wird Millionär?" konnten die Teams sich
über Fragen und Spielchen hochspielen,
bis zum Melonen-Gewinn! Außerdem
gab es für die einzelnen Gruppen auch

selbstgemachte Cocktails, die sehr sehr
lecker waren.
Die Bilder zum Jugendcafé gibt's auf
www.kjgstmartin.de in der Rubrik "Bil-
dergalerie".
Wir bedanken uns bei allen Kindern die
da waren und freuen uns schon jetzt
aufs nächste Jugendcafé.
ACHTUNG: Das nächste Jugendcafé
findet bereits am nächsten Freitag, am
02.02. um 18:30 Uhr im Gemeindezent-
rum Herz Jesu (Augustin-Kast-Str.) statt!
Wir freuen uns auch immer sehr über
neue Kinder oder mitgebrachte Freunde :)
Fragen oder Anregungen? Melden Sie
sich gerne bei uns: Einfach per E-Mail
an: info@kjgstmartin.de.

Luthergemeinde

Mitarbeiterdankfest in der Lutherge-
meinde am 2. Februar um 19 Uhr im
Gemeindezentrum
Zum Gemeindeleben tragen viele Men-
schen bei. Die einen organisieren gan-
ze Veranstaltungsreihen, andere tragen
Gemeindebriefe aus oder machen Ge-
burtstagsbesuche. Auch bei einzelnen
Aktivitäten wie dem Gemeindefest, dem
Flohmarkt usw. sind viele Freiwillige auf
den Beinen, oft auch ohne dass wir das
im Pfarramt mitbekommen.
Darum: Wo immer Sie sich 2017 für die
Luthergemeinde eingesetzt haben – Sie
sind herzlich eingeladen zum Mitarbei-
terdankabend am Freitag, 2. Februar,
um 19 Uhr im Gemeindezentrum Bruch-
hausen.
Essen und Trinken, Zeit zu Begegnung
und Gespräch und ein Überraschungs-
gast werden geboten. Der Ältestenkreis
freut sich über Ihr/Euer Kommen.

Paulusgemeinde
Herzliche Einladung zum ersten Paulus-
Stammtisch im neuen Jahr!
Freitag, 2. Februar, ab 19 Uhr im Res-
taurant Shalimar in Ettlingen, Leopoldstr.
28. Willkommen sind alle Mitglieder der
Paulusgemeinde Ettlingen auch deren
Freunde und Bekannte, und jeder, der
Lust verspürt, sich in geselligem Rah-
men auszutauschen.
Am 2. Februar um 18 Uhr findet in der
Pauluskirche Ettlingen, Schlesierstr. 1,
ein Jugendgottesdienst zum Thema
"Freundschaft" statt. Gestaltet mit neu-
en Liedern, Anspielen und Interaktion.
Den Gottesdienst vorbereitet haben
Diakonin Andrea Ott, Diakon Frederik
Lowin, Teamer, Konfirmanden/innen und
Pfarrer Weidhas.
Alle Jugendliche und Interessierten sind
herzlich willkommen.

Dienstag, 6. Februar, 20 Uhr Feier-
abendgruppe, Thema: Typisch evange-
lisch?
Warum bin ich evangelisch? Aus Tradi-
tion, aus klarem Entscheid oder weil es
einfach so ist? Was unterscheidet uns

von einem katholischen oder orthodo-
xen Christen? Wir wollen einen Versuch
wagen, uns darüber Gedanken machen
und nach Antworten suchen: Andrea
Ott, Gemeindediakonin spricht mit uns
über das Thema.

Seniorennachmittag in der
Paulusgemeinde.
Dienstag, 13. Februar, 14.30 Uhr
Unterhaltsamer Nachmittag
mit dem Kindergarten und vielen ande-
ren Aktionen von und mit den Senioren.
Lassen Sie sich überraschen!

Freie evangelische Gemeinde

Impulsvormittag: „Abenteuer
Erziehung“ | Dienstag, 6. Februar |
10-11:30 Uhr

Kennst du das auch: Das lang ersehn-
te „Familienglück“ ist geboren, aber ir-
gendwie herrschen eher chaotische Zu-
stände und nichts ist mehr wie es war?
Du sehnst dich nach Freiräumen? Die
Paarbeziehung wurde komplizierter? Die
Kinder der anderen scheinen viel braver
und einfacher zu sein? Und sowieso ist
die perfekte Familienidylle nur bei den
anderen zu finden?
Wir wissen, dass der Familienalltag nicht
von alleine rund läuft. Aber Erziehung
ist ein Abenteuer das du aktiv gestalten
darfst. Dieser Impulsvormittag soll dich
ermutigen, dich dafür fit machen und
dir neue Anregungen für deinen Alltag
geben.
Edith und Marc Staiger werden erzäh-
len, was ihnen im Ehe- und Familienle-
ben mit kleinen Kindern eine Hilfe war,
um bei all den Herausforderungen den-
noch ein glückliches und zufriedenes
Ehe- und Familienleben zu gestalten.
Mit Kinderbetreuung. Eintritt frei –
Spende erbeten. Anmeldung über die
Homepage www.feg-ettlingen.de | Freie
evangelische Gemeinde | Dieselstr. 52 |
76275 Ettlingen

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Donnerstag, 1. Februar, 19:30 Uhr Sit-
zung des Jugendausschusses

Montag, 5. Februar, 16:30 Uhr Mitarbei-
tertreffen der Nachbarschaftshilfe
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Dienstag, 6. Februar, 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Begegnungen im Heili-
gen Land“
Mittwoch, 7. Februar, 19:30 Uhr Kom-
munionkreis 04; 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores; 20 Uhr Familienkreis Müller
Donnerstag, 8. Februar, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Das Schwere leicht
gesagt - Verkündigungen im Rundfunk

Pfarrei St. Martin
Freitag, 2. Februar, 18:30 Uhr Jugend-
café St. Martin in Herz Jesu
Montag, 5. Februar, 17 Uhr Erstkom-
muniongruppe KJG St. Martin; 20 Uhr
Probe des Kirchenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 6. Februar, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche

Liebfrauen
Montag, 5. Februar, 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe
Mittwoch, 7. Februar, 19 Uhr Sitzung
des Festausschusses; 19 Uhr Ökumeni-
sches Vorbereitungstreffen des Weltge-
betstages der Frauen

Luthergemeinde
Dienstag, 6. Februar, 14.30 Uhr
Seniorenkreis „Goldener Oktober“
Gemeindezentrum Bruchhausen
Mittwoch, 7. Februar, 20 Uhr Chor
Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannesgemeinde

Samstag 3. Februar
10.30 Uhr Taufkurs für Geflüchtete im
Caspar-Hedio-Haus
Sonntag 4. Februar 19 Uhr Konzert
Kammerchor Ettlingen in der Johannes-
kirche
Montag 5. Februar
19.15 Uhr Kirchenchorprobe im Caspar-
Hedio-Haus
Dienstag 6. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis im Caspar-He-
dio-Haus, 17.00 Uhr Jungschar im Cas-
par-Hedio-Haus, 19.30 Uhr Sitzung des
Ältestenkreises im Caspar-Hedio-Haus
Mittwoch 7. Februar
20 Uhr Posaunenchorprobe im Casapr-
Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Freie Evangelische Gemeinde
Winterspielplatz Donnerstag, 18. Janu-
ar bis 1. März von 15-17:45 Uhr für
Kinder von 0-8 Jahren, Eintritt frei, bitte
Hausschuhe/Stoppersocken mitbringen,
Snacks dürfen mitgebracht werden, Tee,
Kaffee bzw. Kaltgetränke sind gegen
Selbstkostenpreis erhältlich. Nähere In-
fos unter www.feg-ettlingen.de/winter-
spielplatz

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt.
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
bei gutem Wetter Spielplatz am Enten-
see oder im Bürgertreff im Fürstenberg,
Ahornweg 89,
Jonas Günter 07243 52 45 628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West), Jeremias Traut-
mann, 0176 94040974

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; samstags
19:30 Uhr im Jugendkeller, David Pölka,
07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden
letzten Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Jugendkeller;
David Pölka, 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr Anne
Wenz, 07243 766099

Treff 55+ Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, für alle ab
Mitte 50, die sich gerne in fröhlicher
Atmosphäre für gemeinsame Aktivitä-
ten und Vorträge treffen möchten. Karl-
Heinz Lehmann, 07243 606509

TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30
– 19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse)
14-täglich im Jugendkeller, Jonas Gün-
ter, 07243 5245628

OUTBREAKER für alle Kinder von
8-13 Jahren, 14-täglich, Donnerstag
17 – 18:30 Uhr (in den geraden Kalen-
derwochen) Katrin Schmid, Tel. 07243
9492142 oder Christa Räuber, 07243
729993

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7-
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sen-
depause zur Frühstückszeit“ (jeden 3.
Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort
und Datum erfragen unter 07243/39065
oder 07243/ 938413:

Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr (einmal
im Monat)

Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis:
Mittwoch, 19:30 Uhr (wöchentlich wech-
selnd)
Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)
Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr
Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
bis 08. April, Mi – So: 11 - 18 Uhr

Max-Peter Näher - Eine Menge Leben
Museum (im Schloss)

Veranstaltungen:
Freitag, 02. Februar,
19:11 Uhr 31. Spessarter Ebersitzung
Fastnachtsveranstaltung
Carnevalverein Spessarter Eber Specht-
waldsaal Spessart

Weiterer Termin: 03.Februar
20:30 Uhr ECHOES OF SWING
Besetzung: Chris Hopkins (alto sax), Co-
lin T. Dawson (tp, voc), Bernd Lhotzky
(p), Oliver Mewes (dr)
Eintritt 16 € // erm. 11 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 Uhr // Karten an der
Abendkasse
Jazz-Club Ettlingen Birdland59

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
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MEDIEN Weil der Stadt GmbH &
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Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
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Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
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der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
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Samstag, 03. Februar,
10:30 - 11 Uhr Französisch-deutsche
Vorlesestunde Geschichten in Franzö-
sisch und Deutsch mit Heide und Jean-
Jacques Itasse. Für Kinder und Erwach-
sene.
Keine Anmeldung erforderlich. Stadtbib-
liothek Obere Zwingergasse 12
ab 15 Uhr DIE GROSSE VINOLOGI-
SCHE KÜCHENPARTY
25 badische Spitzenwinzer aus dem
Erbprinz Weinkontor präsentieren ihre
Weine € 30 pro Person für die Weinpro-
be (inkl. 10 Euro Wertgutschein);€ 119
pro Person für die Küchenparty Hotel
Erbprinz
16 Uhr Führung durch das Ettlinger
Schloss Gebühr: 3 € plus Eintritt.
Anmeldung nicht erforderlich.
Museum (im Schloss) Treffpunkt: Muse-
umsshop im Schloss

Weitere Termine: Jeden Samstag und
Sonntag um 16 Uhr
20 Uhr In der Klemme Gastspiel The-
atergruppe Lampenfieber Komödie von
Derek Benfield. Regie: Jürg Hummel.
Karten in der Stadtinformation Ettlin-
gen (im Schloss), Tel.: 07243 101-333;
Preise: 12 €/ 10 € (erm.) kleine bühne
ettlingen Schleinkoferstraße/Ecke Goe-
thestraße
Weiterer Termin um 20 Uhr: 10. Februar
Weitere Termine um 19 Uhr: 04.02. & 11.
Februar

Sonntag, 04. Februar,
14:11 Uhr 2. Großer Kinderfasching
Motto: Micky Mouse und seine Freunde
Einlass: 13 Uhr Eintritt: Kinder: 2,50 €/
Erwachsene: 5 €. Karten nur an der
Tageskasse. Ettlinger Moschdschelle,
Stadthalle
14:33 Uhr 20. Faschingsball 2018
Karten erhältlich bei der HWK Ettlingen,
Hertzstr. 8, und beim CAP Markt am
Stadtbahnhof) Eintritt: 7 €. HWK Ettlin-
gen in Zusammenarbeit mit dem Wase-
ner Carneval Club, Schlossgartenhalle
15 Uhr Führung "Die historische Alt-
stadt Ettlingen" Begrenzte Teilnehmer-
zahl – VVK am Museumsshop Dauer:
60 Minuten Gebühr: 3 €. Telefon (07243)
101-273 Museum (im Schloss) Treff-
punkt: Museumsshop im Schloss

Dienstag, 06. Februar,
9:30 - 11 Uhr Begegnungen im Hei-
ligen Land - Vortrag Referent: Jürgen
Samlenski, Gemeindediakon i.R., Wald-
bronn, Leitung und Information: Gundu-
la Benoit; Tel. 07243-9390499; gundula-
benoit@gmx.de. Bildungswerk Ettlingen,
Pfarrzentrum Herz-Jesu

Mittwoch, 07. Februar,
19:30 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht
– Underground. Inklusive: Getränk und
eine kleine Stärkung im Restaurant Hof-
garten,
Preis: 18,50 € und 14 € (erm.). Karten
Stadtinformation 07243 101-333
Kultur- und Sportamt in Zusammen-

arbeit mit dem Figurentheater Marotte
Karlsruhe
Treffpunkt: Hugo-Rimmelspacher-Platz
(am Schloss)
Weiterer Termin: 19. Februar

Donnerstag, 8. Februar,
9:30 - 11 Uhr Das Schwere leicht ge-
sagt. Verkündigung im Rundfunk.
Vortrag
Referent: Pfr. Klaus Nagorni, Akademie-
direktor i.R., Rundfunkpfarrer Leitung
und Information: Gundula Benoit; Tel.
07243-9390499; gundula-benoit@gmx.
de. Bildungswerk Ettlingen, Pfarrzent-
rum Herz-Jesu
19:11 Uhr Narrenbaumstellen
mit den Ettlinger Rebhexen. Narrenver-
einigung Ettlingen, Marktplatz

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen
Beratung: nur telefonisch Mo.- Fr. von
9.30 - 11.30 Uhr Tel. 07243 / 5143730
Karin Bartel,
email: k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4,
Karin Bartel, Tel. 07243/ 5143730.

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 2.
Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im Vogel-
bräu, Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining Trockengymnastik:
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Terminvereinbarung Tel. 07243/ 77227.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe
1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begeg-
nungszentrum Klösterle, mittwochs 8.30
bis 9.30 Uhr; Terminvereinb. Tel. 07243/
77227.
Marion Zimmermann, Begegnungs-
zentrum Klösterle, dienstags 8.45 bis
9.45 Uhr; Karl-Still Haus der AWO 11
bis 12 Uhr. In Malsch: im evang. Kiga,
Bernhardusstr. 5, montags, 1. Gruppe
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30
bis 19.30 Uhr. Terminvereinbarung Tel.
07224/9349960.

Funktionstraining-Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32, Waldbronn, Tel.
07243/5657-0; Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/97880

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26, In-
formationen unter 07243/523736. www.
netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Parteiveranstaltungen

Unabhängige Liste Ettlingen
e.V. - ULi Ettlingen

ULi-Telefon-Bürgersprechstunde –
wir kümmern uns um die Ettlinger
Anliegen
Die ULi Ettlingen hat für Sie jeden Frei-
tag von 14 bis 15 Uhr ein "offenes Ohr"
für Ihre Anliegen und Anregungen sowie
Ihre Fragen und Ihre Kritik, die selbst-
verständlich vertraulich und diskret
behandelt werden. Nutzen Sie unsere
ULi-Telefon-Bürgersprechstunde unter
0170/5610891.
Gerne kommen wir auch vor Ort.
www.ULi-ettlingen.de.


